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794/J Anfrage 

der Abgeordneten- R 0 b a k, -- B a ban i tz; M ü 1 1 e r und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik, 

betreffend Bundesstraßen. 

" Inder Praxis l::ommt es häufig vor, daß öffentliche -Versorgungsbetriebe 

im'verbauten Ortsgebiet-Wasserleitungsrohre und dergleichen in das-öffent­

liche Gut (Gemeinde) vorlegen~ Diese Anlagensind-ordnllngsgemäß wasser~ 

rechtlich verhandelt und in das Wasserbuch eingetragen. 

Zur Durchführune-von späteren Straßenregulierungsarbeiten wird es 

dann -immer wieder notwendig,' daß eine -, Neuverlegung . der -ö ffen tlichen Ver­

sorgungsleitungen - (Kanal, -Vlasserlei tungen) 'erfolgt,' und -hier kommt es 

dann zu <Differenzen über die Bezahlung der durch-die Verlegung'notwendigen 

Arbeiten; wobei über die Auslegung der Rechtsfrage verschiedene Ansichten 

bestehen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen-daher an den Herrn Bundes­

minister für Bauten und Technik die nachstehenden 

A n fra gen: 

1-.) Wer übernimmt -- die Kosten bei der Verlegung oder Verbreiterung 

der BUJ?desstraße, die für notwendige bundesfremde Umbauten entstehen? 

2.) Ist der Bundesstraßenbereich im verbauten Ortsgebiet im gesamten 

Bundesgebiet ~inheitlich geregelt? 

3g) Durch welche Grenzen ist der Bundesstraßenbereich von den je~ 

weiligen Anrainern abgegrenzt? 
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